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Baumspende Marktplatz 
Für die Baumspende bedanken wir uns recht herzlich bei  Frau Rena-
te Fischer. Danke auch an die Gemeindebarbeiter, die den Ort jedes Jahr  
feierlich schmücken.  

Besuch des Kindergartens beim Post Partner Hohenberg 

Neue Figuren für die Krippe 
Die MS Hohenberg folgte dem Aufruf der Gemeinde und stellte 
Krippenfiguren für die Hohenberger Weihnachtskrippe her. 
Frau Nathalie Kraft und Herr Matthias Weidhofer ergriffen gemein-
sam mit den Schülerinnen und Schülern der 2. und 3. Klasse der MS 
Hohenberg die Initiative. 
Im Werkunterricht der 2. Klasse erfolgte die Planung der Figuren, 
Herr Weidhofer schnitt diese dann professionell aus, den Feinschliff 
übernahmen die Kinder der 3. Klasse. 
Danke an die Schüler und das Lehrerteam.  
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Langlaufsaison 
2021/2022 

 
Sobald es die Schneelage zu-
lässt, wird die Langlaufloipe im 
Andersbachtal wieder in Betrieb 
gehen.  
 
Die Marktgemeinde Hohenberg 
bedankt sich bei den ehrenamtlichen Loipenbetreuern, die für beste 
Loipenbedingungen sorgen. 
 
Die Langlaufloipe in Hohenberg bietet mit 3 Kilometern Länge pures 
Langlaufvergnügen für die Besucher. Ob Klassisch oder Skating, ob 
Groß oder Klein, die Langlaufloipe ist für jeden begeisterten Langläu-
fer geeignet. Auch die Möglichkeit, sich eine Langlaufausrüstung aus-
zuleihen, ist vor Ort wieder gegeben. 
Der Kostenbeitrag für die Loipenbetreuung sind freie Spenden. Auch 
ein Loipenbuch zum Eintragen liegt auf. 
 
Wir ersuchen zum Schutz der Wildtiere die  

Betriebszeiten – 09.00 – 16.00 Uhr  
einzuhalten und die Loipe nicht zu verlassen. 
 
Den beiden Grundstücksbesitzer Karl Schweiger und Anton Weiss-
böck sei ein großes Dankeschön gesagt. Denn diese stellen unentgelt-
lich ihre Grundstücke zur Verfügung. 

Arbeitnehmer-
veranlagung 2021 

Die Formulare für die Arbeit-
nehmerveranlagung sind im 
Gemeindeamt Hohenberg ab 
Mitte Jänner 2022 erhältlich. 

Eine Direkteingabe unter 
https://finanzonline.bmf.gv.at 
ist möglich. Sie benötigen da-
für aber Zugangsdaten. 

Für weitere Fragen steht Ihnen 
das Gemeindeteam gerne zur 
Verfügung.  
 
Wir helfen Ihnen auch gerne 
beim Ausfüllen. 

Fahrplan-
änderungen 

ab 12.12.2021 
 

Kostenlos können die neuen 
Fahrpläne auf www.vor.at 
abgerufen werden.  
Fahrplanbücher werden auch 
von den BuslenkerInnen, so-
lange der Vorrat reicht, aus-
geteilt.  
 
Informationen auch über die 
VOR Hotline 0810 22 23 
24 . 
 
Buspläne nach St. Pölten  
oder Kernhof erhalten Sie  
im Gemeindeamt Hohen-
berg.   
Auf der Startseite der Ge-
meindehomepage können 
Sie ebenfalls nach Verbin-
dungen suchen: 
 

www.hohenberg.gv.at 

Telefonverzeichnis des  

Gemeindeamtes  

Buchhaltung 
Amtsleitung 

02767/8202-11 

Bauamt 02767/8202-12 

Meldeamt 02767/8202-10 

Postpartner 02767/8202-10 

Fax 02767/8202-6 

Parteienverkehr 

Gemeindeamt und  

Post Partner 

Montag und Donnerstag 

8 Uhr bis 12 Uhr und  

13 Uhr bis 16 Uhr 

Dienstag 

8 Uhr bis 12 Uhr und  

13 Uhr bis 18 Uhr 

Mittwoch und Freitag 

8 Uhr bis 12 Uhr 

www.hohenberg.gv.at 

E-Mail:  

gemeinde@hohenberg.gv.at 

Gemeindebücherei 

Dienstag  

von 9 Uhr bis 11 Uhr 

Freitag  

von 15 Uhr bis 17 Uhr 

Öffnungszeiten  

Altstoffzentrum im Winter 

jeden Freitag von 13:30 Uhr 

bis 16 Uhr 

jeden 1. Samstag im Monat 

von 9 Uhr bis 12 Uhr 

Impressum: Eigentümer, Verleger und Heraus-
geber:Marktgemeinde Hohenberg, für den Inhalt 

verantwortlich: 
  Bürgermeister Heinrich Preus,  

3192 Hohenberg, Markt 1, Tel. 02767/8202, 
Fax 02767/8202-6,  E-Mail:  
gemeinde@hohenberg.gv.at  



 GEMEINDENACHRICHTEN 
HOHENBERG 

4  

Christbaum-
abholung 

 

 
11. Jänner 2022  

ab 6 Uhr 
 

Die Christbäume müssen am Ab-
holtag um 6 Uhr Früh bei den 
Mülltonnen bzw. an der Grund-
stücksgrenze zur Abholung bereit 
stehen.   

Die Bäume dürfen 
keine weihnachtli-
chen Gegenstände 
(Bänder, Lametta 
usw.) aufweisen, 
ansonsten können 
sie zur Entsorgung 
nicht übernommen 
werden.  

Mutter-Eltern-
Beratung 2022 

 

Unter Einhaltung aller Hygiene-
vorschriften wird die Beratung  

 
 

jeden 1. Montag im  
Monat um 09:00 Uhr 

im Gemeindeamt  
Hohenberg - Sitzungssaal  

 
zu folgenden Terminen stattfinden: 
 

Jänner entfällt 
7. Februar 

7. März 
4. April 
2. Mai 

7. Juni (Dienstag) 
4. Juli 

August entfällt 
5. September 
3. Oktober 

7. November 
5. Dezember 

Rechtsauskünfte 

Kostenlose Rechtsberatung 
von Frau Mag. Elisabeth Frei-
linger-Gößler im Gemeinde-
amt Hohenberg:  

Jeden 3. Dienstag im Monat 
von 17 Uhr bis 19 Uhr  

im Gemeindeamt  
Hohenberg, 1. Stock 

(ab 18 Uhr Hintereingang  
benutzen)  

Termine 1. Halbjahr 2022: 
18.01.2022 
15.02.2022 
15.03.2022 
19.04.2022 
17.05.2022 
21.06.2022 

Um Anmeldung wird  
gebeten! 

Rechtsanwaltskanzlei 
Mag. Elisabeth Freilinger-

Gößler 
Fleschplatz 2/6, Citybox,  

2. OG, 3150 Wilhelmsburg 
Tel. 02746/30377, Fax DW 50 

kanzlei@frauanwalt.at 
www.frauanwalt.at 

 
Eherecht, Kindschaftsrecht, 
Liegenschaftsverträge, Miet-
recht und Wohnrecht, Erb-

recht, Schadenersatzrecht…. 

Abfuhrplan 
Papier  

(rote Tonne) 
 

Di, 01.02.2022 
Di, 29.03.2022 
Di, 24.05.2022 
Di, 19.07.2022 
Di, 13.09.2022 
Di, 08.11.2022 

 

Zeitungen, Illustrierte, 
Prospekte, Kataloge, 

Bücher, Schreib- & Packpapier, 
Schachteln von Reis, 

Papiersackerl von Mehl,…. 
Kartonagen 

Um eine ordnungs-
gemäße Entsor-
gung durchführen 
zu können, bitten 
wir Sie, die Ton-
nen bzw. die Säcke 
entweder  

am Vortag oder am Tag der 
Abholung bis spätestens  
5 Uhr früh  

am Straßenrand oder am verein-
barten Abstellplatz bereitzustel-
len. 

Abfuhrplan 
Kunststoff  

(gelbe Tonne) 
 

Fr, 28.01.2022 
Fr, 11.03.2022 
Fr, 22.04.2022 
Do, 02.06.2022 
Fr, 15.07.2022 
Fr, 26.08.2022 
Fr, 07.10.2022 
Fr, 18.11.2022 
Do, 29.12.2022 

 

alle Verpackungen aus  
Kunst- und Verbundstoff,  

Plastikflaschen,  
Joghurtbecher, 

Getränkekartons,  
Verpackungsfolie,  

Wurstpapier,  
Fleischtassen aus Styropor 

Persönliche Beratungen kön-
nen auf Grund der aktuellen 
Gefährdungslage nur einge-
schränkt und nur dann verge-
ben werden, wenn die Bera-
tung telefonisch, per Mail 
oder postalisch nicht möglich 
ist. Telefonische Terminver-
einbarung unter 01/406 15 86 
- 47 ist unbedingt erforder-
lich! 

Jeden 2. und 4.  
Donnerstag im Monat  
von 9.00 - 10.30 Uhr 
Kammer für Arbeiter und 
Angestellte, Pyrkerstr. 3,  

3180 Lilienfeld 

Sprechtage KOBV 
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Winteröffnungszeiten  
im Altstoffzentrum 

 
 

Jeden Freitag  
von 13:30 Uhr bis 16 Uhr  und 

jeden 1. Samstag im Monat  
von 9 Uhr bis 12 Uhr 

 

Öffnungszeiten zu den  
Weihnachtsfeiertagen: 

Donnerstag, 30.12.2021 von 13:30 Uhr bis 16 Uhr  
 

An Feiertagen bleibt das Altstoffzentrum geschlossen. 

Recycling-Schneeschieber 
 

Diese werden aus den Seitenwänden der alten Mülltonnen in Hand-
arbeit von Mitarbeitern sozialer Projekte hergestellt. Die Vorteile 
des Projektes liegen auf der Hand: Abfall wird vermieden und sozi-
ale Arbeitsplätze bleiben erhalten oder werden gar geschaffen. 

Die Schneeschieber sind zu einem Preis von Euro 19 bis Euro 23 
im Gemeindeamt Hohenberg erhältlich.  

Schneeräumung -  
Pflichten der Anrainer 

 

Von 6 Uhr bis 22 Uhr sind Gehsteige, Gehwege und Stiegenanla-
gen entlang ihres ganzen Grundstückes von Schnee und Verunrei-
nigungen zu säubern sowie bei Schnee und Glatteis zu bestreuen. 
Diese Pflicht gilt auch, wenn der Weg bis zu 3 Meter vom Grund-
stück entfernt ist.  
Bei Gebäuden in Straßennähe müssen Sie auch die Schneewächten 
oder Eisbildungen von den Dächern entfernen.  

 

Der Schnee muss auf Eigengrund abgelagert werden.  
Er darf keinesfalls auf die Straße geschoben werden! 
Bei Schneefall bzw. Schneeräumung darf nicht auf  

öffentlichem Gemeindegrund geparkt werden. 
 

Laut StVO müssen Anrainer Gehsteige, Wege und Straßen auch 
von Ästen und Sträuchern freihalten.  
Das bedeutet, dass sowohl der Luftraum oberhalb der Straße bis 
mindestens 4,5 Meter als auch der Gehsteig in seiner ganzen Breite 
bis mindestens 2,20 Meter Höhe frei sein muss.  
Wir ersuchen Sie, diese Vorschriften zu beachten, sonst kann 
keine ordnungsgemäße Schneeräumung durchgeführt werden.  

Straßenkehrung im Frühjahr 2022: 

Wir ersuchen Sie, kurz vor der Straßenkehrung den Splitt auf die 
Straße zu kehren.  
Die Straßenkehrung wird je nach Witterung durchgeführt. 

Liebe Hunde-
besitzer! 

 

Das Halten von Hunden ist  vom 
Hundehalter(in) im Gemeinde-
amt Hohenberg bei Frau Bianca 
Vonwald zu melden. 

Im Jänner  werden die jährlichen 
Gebühren vorgeschrieben. Soll-
ten Sie keinen Hund mehr besit-
zen bzw. sollte Ihr Hund verstor-
ben sein, ersuchen wir Sie um 
Bekanntgabe im Gemeindeamt, 
Telefon 02767/8202-11.  
 

Gefahren durch  
Hundekot 

Hundekot stellt ein Infektionsri-
siko dar, wobei Kinder und ab-
wehrgeschwächte Erwachsene 
besonders gefährdet sind. 
Parasiten können durch Schuh-
sohlen in Wohnungen hinein ver-
breitet werden. Durch Schnüffeln 
an Kot können weitere Hunde 
infiziert werden.  
Bitte berücksichtigen Sie, liebe 
Hundebesitzer, dass es für alle 
Spaziergänger, Erholungssu-
chenden und Kinder möglich 
sein muss, Gehwege zu begehen 
oder in Wiesen spielen zu kön-
nen, ohne Gefahr zu laufen, in 
einen Kothaufen zu treten.  
Bitte behandeln Sie öffentliche 
Flächen mit derselben Sorgfalt 
wie den eigenen Garten.  
Wir appellieren an die Disziplin 
der Hundehalter, den Hundekot 
zu entfernen und anschließend 
die Sackerl in die Restmülltonne 
zu werfen.  

Weiters möchten wir auch wie-
der darauf hinweisen, dass an 
öffentlichen Orten im Ortsgebiet, 
Beißkorb oder  Leinenpflicht so-
wie bei Hunden mit erhöhtem 
Gefährdungspotenzial und auf-
fälligen Hunden Maulkorb und 
Leinenpflicht besteht.  
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Erste-Hilfe-Kurs Hohenberg 
 
Am 16. Oktober veranstaltete das Rote Kreuz Trai-
sental, die Marktgemeinde Hohenberg und Gesun-
des Hohenberg einen 8-stündigen Erste-Hilfe-
Auffrischungs-kurs. Mit 13 Teilnehmern war dieser ein 
voller Erfolg. Es wurde die Hilfeleistung nach Un-
fällen oder bei Eintritt plötzlicher Erkrankung geübt 
und auf dem neuesten Stand gebracht. Haben auch 
Sie Interesse, Ihr Erste-Hilfe-Wissen aufzufrischen? 
Dann können Sie sich unter www.erstehilfe.at in-
formieren. Ferdinand Lerchbaumer, Arbeitskreislei-
ter von Gesundes Hohenberg, möchte im Frühjahr 
2022 nochmals einen 8-Stunden Erste Hilfe Kurs 
und einen für Kleinkinder anbieten.  
 
Neue Defibrillatoren für die Firma 
IsoPlus 
 
Die Firma IsoPlus Hohenberg hat sich entschieden 
noch stärker auf die Sicherheit ihrer MitarbeiterIn-
nen einzugehen und hat zwei Defibrillatoren beim 
Roten Kreuz Traisental angeschafft. Beim Erste-
Hilfe-Kurs am 25. Oktober konnten die betriebli-
chen Ersthelfer den Umgang mit den neuen Geräten 
üben. Durch wiederkehrende Trainings und die bei-
den Defis sind die MitarbeiterInnen in der Lage 
schnell und effizient zu handeln. Denn, wenn ein 
plötzlicher Herz-Kreislaufstill-stand eintritt, zählt 
jede Sekunde. 
 
Spende der Sparkasse  
 
Am 31. Oktober war Weltspartag! Anlässlich dazu, 
hat die Sparkasse eine Spende im Wert von insge-
samt €1.000 an das Rote Kreuz Lilienfeld und Ho-
henberg übergeben. Wir bedanken uns herzlich für 
die großzügige Unterstützung der Vereinsarbeit. 

Spende der IsoPlus Hohen-
berg  
 
Mario Winkler, Bezirksstellenleiter 
des Roten Kreuz St.Aegyd bedankt 
sich, im Namen des Roten Kreuz 
Traisental, recht herzlich bei der Fir-
ma IsoPlus Hohenberg für die Spen-
de eines neuen Hochhubwagens. Im 
Bereich Gesundheit und soziale 
Dienste können nun beispielsweise 
Lebensmittelspenden für die Team 
Österreich Tafel leichter und effizi-
enter transportiert werden. „Ohne 
solch vielfältige Privat- und Firmen-
spenden wäre unser Engagement, 
welches wir an den Tag legen, nicht 
möglich“, sagt Martina Spilka, Fach-
bereichsleiterin des Teams Gesund-
heit und soziale Dienste.  
Das Rote Kreuz Traisental bedankt 
sich für die Unterstützung unseres 
Vereins und der guten Zusammenar- 

                                                                         beit mit der Firma IsoPlus Hohen berg.  
 
TU Kennzeichen  
 
Immer wieder wird das Rote Kreuz gefragt, warum 
die Rettungsautos nun Tullner Kennzeichen tragen. 
Die Bevölkerung fragt sich, was mit den regionalen 
Rettungsautos sei und ob nun alle Fahrzeuge aus 
Tulln starten. Aus diesem Grund klärt Bezirksstel-
lenleiter Mag. Michael Sedlacek vom Roten Kreuz 
Traisental auf, um Verwirrung aus der Welt zu 
schaffen. Der Bezirksstellenleiter erklärt, dass bei 
neueren Modellen landesweit die Fahrzeugkennzei-
chen aus rein administrativen Gründen mit den 
Tulln-Kennzeichen bestückt wurden, „so ist es für 
die Zentrale leichter, den kompletten Fuhrpark von 
über 700 Fahrzeugen zu administrieren“. Durch die 
Umstrukturierung des Rettungsdienstes in Niederös-
terreich werden seit einigen Monaten alle neueren 
Rettungsautos zentral vom Rotkreuz-
Landesverband verwaltet und kosteneffizient struk-
turiert. Aufgrund der Tatsache, dass der Landesver-
band des Roten Kreuzes im Bezirk Tulln angesie-
delt ist, steht nun Tulln drauf, „aber drinnen ist 
Qualität aus dem Traisental“. Es braucht sich nie-
mand zu sorgen, es wird weiterhin das schnellstein-
treffende Rettungsauto zu einem Notfall entsendet. 
„Wir sind wie gewohnt ein regionaler Verein“, er-
klärt Sedlacek.  
 

RÜCKFRAGEHINWEIS: 
Annika Wegerer 

Österreichisches Rotes Kreuz 
Bereich | Traisental 

T: +43 664 75068991 
E: presse.tr@n.roteskreuz.at 

W: www.roteskreuz.at/traisental 

Erste Hilfe Kurs: Namen von vorne nach hinten: Andrea König, Manuela Haberl, Renate 
Staudinger, Elisabeth Winkler, Annabella und Kilian Steinmetz, Bezirksstellengeschäfts-
führer, Christopher Scheidl-Ibrahim vom Roten Kreuz, Timo Küster, Cedric Weil, Eva 
Pohl, Anneliese Hallacek, Hanna Weyrer, Monika Rabl und Renate Saur 

Das Rote Kreuz Traisental informiert 

http://www.erstehilfe.at
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01.01. 
Hl. Messe - Neujahrstag 

Hochfest der Gottesmutter Maria  
um 10 Uhr in der Pfarrkirche 

 

06.01. 
Hl. Messe - Hl. Drei Könige 

mit den Sternsingern  
um 10 Uhr in der Pfarrkirche 

 

18.01. 
Rechtsauskünfte 

17 Uhr bis 19 Uhr  
im Gemeindeamt Hohenberg.  

Anmeldung: 02746/30377 
Mag. Elisabeth Freilinger-Gößler 

 

02.02. 
Hl. Messe - Maria Lichtmeß 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen  

um 10 Uhr in der Pfarrkirche 
 

03.02. 
Mittagstisch 

12 Uhr am Holzhof bei der Herzerl-Mitzi  
in St. Aegyd 

Auskünfte bei Fr. Greif, 0664/1029928 
 

07.02. 
Mutter-Eltern-Beratung 

9 Uhr im Gemeindeamt Hohenberg 
 

15.02. 
Rechtsauskünfte 

17 Uhr bis 19 Uhr  
im Gemeindeamt Hohenberg.  

Anmeldung: 02746/30377 
Mag. Elisabeth Freilinger-Gößler 
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27.02. 

anschließend Einladung zum Krapfenessen 
10 Uhr in der Pfarrkirche 
 

02.03. 
17:30 Uhr in der Pfarrkirche 
 

03.03. 
Mittagstisch - Vortrag „Blackout“ 
von Hr. Zehetgruber vom Zivilschutzverband 
Tulln gemeinsam mit Gesundes Hohenberg    
am Holzhof bei der Herzerl-Mitzi  
in St. Aegyd 
Beginn Mittagstisch um 12 Uhr,  
Beginn Vortrag um 13:30 Uhr 
Auskünfte bei Fr. Greif, 0664/1029928 
und Ferdinand Lerchbaumer, 0664/75004705 
 

07.03. 
Mutter-Eltern-Beratung 
9 Uhr im Gemeindeamt Hohenberg 
 

15.03. 
Rechtsauskünfte 
17 Uhr bis 19 Uhr  
im Gemeindeamt Hohenberg.  
Anmeldung: 02746/30377 
Mag. Elisabeth Freilinger-Gößler 
 

26.03. 
Winter ade! Wir sammeln Wild-
kräuter für die Frühjahrskur 
10 Uhr  
Martina Obermayer 
Weitere Informationen siehe Seite 16 

Alleinstehend 1.000,48 

Alleinerziehend, 1 Kind 1.154,85 

Alleinerziehend,  
2 Kinder 

1.309,22 

Alleinerziehend, 3 Kin-
der * 

1.463,59 

Ehepaar, Lebensgefährte 1.578,36 

Paar, 1 Kind 1.732,73 

Paar, 2 Kinder 1.887,10 

Paar, 3 Kinder * 2.041,47 

3. erwachsene Person 577,88 

* für jedes weitere Kind 157,37 

Die Einkommensgrenze bei Be-
zieherInnen von Leistungen nach 
dem Arbeitslosenversicherungsge-
setz oder von Kinderbetreuungs-
geld ist höher. Diese erfragen Sie 
bitte im Gemeindeamt. Ab 
01.01.2022 gibt es neue Richtsät-
ze. 
 
Folgende Unterlagen sind zur 
Antragstellung mitzubringen: 
• Einkommensnachweis aller 

im Haushalt lebender Perso-
nen 

• Versicherungs- 
                             nummer 
• Bank- 
                            verbindung 

NÖ Heizkosten-
zuschuss 2021/22 

 

Für sozial bedürftige Niederöster-
reicherinnen und Niederösterrei-
cher gibt es für die Heizperiode 
2021/22 wieder einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss in Höhe von 
€ 150,00.  
 
Der Heizkostenzuschuss ist im Ge-
meindeamt Hohenberg bis spätes-
tens 30. März 2022 zu beantragen.  
Die Auszahlung erfolgt direkt 
durch das Amt der NÖ Landesre-
gierung. 

Einkommensgrenze (Brutto) 
für 2021: 
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„Lesemeisterin  
gefunden!“ 

 

Unser Glückskind Anna-Lena 
Schrittwieser wurde von über 
2000 Kindern aus ganz Nieder-
österreich als Lesemeisterin ge-
zogen. Insgesamt gab es 40 Le-
semeisterinnen und Lesemeister, 
10 Kinder aus jeden Landesvier-
tel. 
2020 hatte Anna-Lena auch 
schon das Glück, bei den Ge-
winnern dabei zu sein. 
 
Die beliebte Kinderleseaktion 
„Lesemeister & Lesemeisterin 
gesucht“ wurde von Forum Land 
initiiert und wurde in Kooperati-
on mit Treffpunkt Bibliothek 
durchgeführt. 
Die Kinder wurden animiert, 
ihre Meinung über gelesene Bü-
cher zu schreiben. Von der Bü-

cherei Hohenberg gab es auch 
einen kleinen Anreiz. Für 5 ab-
gegebene Meinungskärtchen gab 
es einen Gutschein für eine Ku-
gel Eis, welches die Kinder im 
Cafe Schuh einlösen konnten. 
Insgesamt wurden 93 Meinungs-
kärtchen von der Bücherei Ho-
henberg an Treffpunkt Biblio-
thek übermittelt. 
 

Das Abschlussfest fand am 22. 
Oktober in Kirchberg an der 
Pielach statt. Mit den Niederös-
terreich Bahnen ging es im Nos-
talgiezug Ötscherbär zur einer 
Abenteuerlesereise in die Kirch-
berghalle. Es wurde gemeinsam 
mit Waldpädagoginnen und Al-
pakas eine gebührende Feier mit 
einem Erlebnisprogramm für die 
Gewinner veranstaltet. 
 
Die Bücherei Hohenberg erhielt 
einen Büchergutschein im Wert 
von 50,- Euro. Dieser wird für 
den Ankauf von Kinderbüchern 
verwendet. 
 
Danke an alle Kinder, die jedes 
Jahr bei dieser Aktion mitma-
chen.  

 

Öffnungszeiten der  
Bücherei: 

Dienstag von 9 bis 11 Uhr und 
Freitag von 15 bis 17 Uhr.  
An Feiertagen bleibt die Bücherei 
geschlossen.  
 

Wir haben für Sie:  
 

Krimi, Thriller,  
Romane, Sachbücher, Biografien,  
Spiele, Kinderbücher, Märchen,  

NEU - Tiptoi Bücher und  
Tonie-Figuren 

Ab Jänner 2022 gibt es wieder  
viele neue Medien! 

 
Jahreskarten: 

Erwachsene                                        Euro 20,- 
Familien                    Euro 30,- 
Kinder                                                                  Euro 10,- 
Jugend                                         Euro 10,- 
E-Book                                                             Euro 10,- 
 
Die Jahreskarten können auch ger-
ne als Gutscheine verschenkt wer-
den.  
 

Wenn es möglich ist, bestellen wir 
auch gerne ihre Leserwünsche.  
Fragen Sie unser Team, wir bera-
ten Sie gerne. 
 
Schauen sie bei uns vorbei und stö-
bern sie durch unsere Regale. Es 
ist sicher für jeden etwas dabei. 
 
Es treffen laufend neue Bücher 
ein. Sie finden unseren Bestand 
auch online unter: 

https://hohenberg.litkatalog.eu 

Das Team der Bücherei Hohen-
berg freut sich über jeden Besuch. 

buechereihohenberg 

Bücherei Hohenberg 
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Ärzte-Bereitschaftsdienst an  
Sonn– und Feiertagen 

ÄRZTENOTRUF:  zwischen 19 Uhr und 7 Uhr Früh: Tel. 141, RETTUNGSNOTRUF: Tel. 144 

Dr. Merten Gareiß, Tel. 02767/71203 oder 02762/52411, Markt 7, 3192 Hohenberg 

Dr. Ruth Eder-Harm, Tel. 0664/5164577, Daniel Karner Straße 7, 3184 Türnitz 

Dr. Ute Obersheimer, Tel. 02768/2411, Markt 11, 3193 St. Aegyd 

Dr. Cornelia Loretz, Tel. 02728/20405, Annarotte 14, 3222 Annaberg 

Univ. Doz. Dr. Alexander Kober, Tel. 02768/200-53, Markt 35, 3193 St. Aegyd 

Der Bereitschaftsdienst dient ausnahmslos für akute dringende 
Krankheitsfälle!!! Bereitschaftsdienst ist von 8 bis 14 Uhr!  
Ordination von 9 bis 11 Uhr. 
Bitte den Arzt nicht ohne vorherigen Anruf aufsuchen, da die 
Ordinationen nicht automatisch besetzt sind!!!  

 Urlaubsvorschau: 

Dr. Merten Gareiß: 31.01. - 05.02.2022 

• Gesundheitshotline (Tel: 1450 – Rund um die Uhr erreichbare 
telefonische Beratung in Gesundheitsfragen!) 

• Rettung 144 in lebensbedrohlichen Situationen !!! 

• von 19 Uhr abends durchgehend bis 7 Uhr Früh ist der Nö 
Ärztenotdienst unter Telefon 141 erreichbar 

Kindergartenein-
schreibung 

 

 

Liebe Eltern!  

Alle Eltern, deren Kinder es be-
trifft, haben von der Gemeinde Ho-
henberg bereits einen Brief erhal-
ten. Wenn Sie nun einen Kinder-
gartenplatz für das Kindergarten-
jahr 2022/23 benötigen, dann ver-
gessen Sie nicht die Formulare 
auszufüllen und diese bis spätes-
tens 21. Jänner 2022 im Kindergar-
ten Hohenberg abzugeben.   

Für weitere Fragen steht Ihnen 
der Kindergarten Hohenberg 
unter der Telefonnummer 
02767/822124 oder unter  
kindergarten@hohenberg-
kiga.at zur Verfügung.  

Volkszählung 2021 
 

2021 findet eine Volkszählung 
zusammen mit einer Gebäude– 
und Wohnungszählung und ei-
ner Arbeitsstättenzählung statt. 
Das Registerzählungsgesetz 
schreibt vor, dass die Daten der 
Volkszählung 2021 grundsätz-
lich rein aus Verwaltungsregis-
tern gewonnen werden sollen. 
Im Gegensatz zu traditionellen 
Volkszählungen entfällt das 
Ausfüllen von Formularen 
durch Bürgerinnen und Bürger. 
In nur einem einzigen Fall er-
laubt das Registerzählungsge-
setz, dass sich die Bundesanstalt 
Statistik Österreich direkt an 
bestimmte Personen der Wohn-
bevölkerung wenden darf. § 5 
Abs. 5 bestimmt: „Ist zur Er-
gänzung und Berichtigung der 
Basisdaten oder zur Analyse 
gemäß Abs. 4 eine Befragung 
der Betroffenen erforderlich, so 

haben auf Verlangen der Bun-
desanstalt die Inhaber der Ver-
waltungsdaten den Namen und 
Adresse der Betroffenen der 
Bundesanstalt binnen 14 Tagen 
bekannt zu geben. Die Betroffe-
nen sind der Bundesanstalt zur 
zweckdienlichen Auskunftser-
teilung verpflichtet.“ 

Diese Personen stellen Klä-
rungsfälle dar, weil sie in kei-
nem anderen Verwaltungsregis-
ter als dem Zentralen Meldere-
gister mit Lebenszeichen vor-
handen sind. Sie werden per 
RSb-Brief angeschrieben, mit 
dem sie um Auskunft ersucht 
werden, ob sie am 31.10.2021 
tatsächlich den Hauptwohnsitz 
(= Mittelpunkt der Lebensbezie-
hungen) in Österreich hatten. 

Der Ärztedienst für Sonn– und 
Feiertage stand bei Redaktions-
schluss leider noch nicht fest. 
Dieser kann im Gemeindeamt ab-
geholt werden bzw. ist dieser auch 
an der Amtstafel ersichtlich.  
Auf der Gemeindehomepage 
www.hohenberg.gv.at finden Sie 
auf der Startseite ebenfalls einen 
Link: Ärztenotdienst Noe.  

mailto:kindergarten@hohenberg-kiga.at
mailto:kindergarten@hohenberg-kiga.at
http://sso.arztnoe.at/sod2/services/search/region?regionPattern=Hohenberg


 GEMEINDENACHRICHTEN 
HOHENBERG 

10  

Hurra, die Notebooks sind da 

Die Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Schulstufe der MS Hohenberg sind begeistert. Die Notebooks 
sind eingetroffen und die Kinder dürfen selbst beim Aufsetzen der Geräte mitwirken. 

Die Vorarbeiten zur Initiative „Digitale Endgeräte“ für alle Schüler und Schülerinnen der 5. und 6. Schul-
stufe wurden bereits im Vorjahr getätigt: 

• Die Schulleitung führte zur Entscheidungsfindung Gespräche mit dem Lehrerteam. Ein digitales 
Konzept musste erstellt werden, welches den Einsatz der Geräte am Schulstandort und pädagogische 
Vorhaben der Schule festhält. 

• Die IKT-Infrastruktur wurde geprüft. Der Schulerhalter sorgte für Nachrüstungen in diesem Bereich: 
Internetanbindung, Erhöhung der Downloadgeschwindigkeit, Access Points für WLAN in den Klas-
senzimmern, genügend Steckdosen, WLAN Drucker. 

• Die Eltern wurden informiert und gaben ihr Einverständnis 
 
Die Beschaffung der Geräte erfolgte zentral über die Bundesbeschaffung GmbH. Eltern bzw. Erziehungs-
berechtigte hatten einen Selbstkostenanteil von 25% des Gerätepreises zu tragen.  
Unsere Schülerinnen und Schüler freuen sich auf die digitalen Unterrichtseinheiten mit den neuen Note-
books.  
Auch die private Nutzung der Geräte - vor allem für schulische Zwecke, wie Hausaufgaben, Teamarbeit, 
Recherchieren und Üben - ist ausdrücklich erwünscht. 
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Volksschule Hohenberg sagt: „Hallo Auto!“ 

Am 20. Oktober sammelten die Kinder der 3. Schulstufe der Volksschule Ho-
henberg beim Verkehrssicherheitsprogramm „Hallo Auto!“ – einer gemeinsa-
men Aktion von AUVA und ÖAMTC - Erfahrungen für mehr       Sicherheit am 
Schulweg.  

Die Kinder verglichen zuerst ihren eigenen Bremsweg aus dem Lauf heraus 
mit dem eines Autos, welches bei Tempo 50 durch eine Notbremsung zum 

Stillstand gebracht wurde. Anschließend durften sie vom Beifahrersitz aus das speziell mit Doppelbrems-
pedal ausgestattete Auto sogar selbst bremsen. So konnten sie selbst erleben, wie lange ein Auto braucht, 
bis es zum Stillstand kommt und es wurde ihnen deutlich, wie gefährlich es ist, vor einem herannahenden 
Fahrzeug auf die Fahrbahn zu laufen.   

VS HOHENBERG 

Waldtag - 3. Schulstufe 
 

Die Vorfreude der Schü-
ler und Schülerinnen auf 
den Waldtag war riesig!  

Hannes Maier und Nic-
las Brandtner von der 
HBLA Bruck/Mur für 
Forstwirtschaft entführ-
ten die Kinder der 3. 
Klasse am 22. Oktober 
auf spielerische Art und 
Weise in die Welt des 
Waldes. Neben einem 
Quiz über heimische 
Waldtiere standen ein 
Fledermaus- bzw. Eich-
hörnchenspiel und das 
Gestalten eines Waldbil-
des auf dem Programm. 
Den krönenden Ab-
schluss bildete der Bau 
einer Kugelbahn, die 
selbstverständlich auch ausprobiert wurde.  
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Wir erkunden unseren  
Heimatort - 3. Schulstufe 

 
Im Sachunterricht der 3. Klasse erkunden die 
Schüler und Schülerinnen unter anderem den ei-
genen Heimatort. So machte sich die 3. Schulstu-
fe der VS Hohenberg auf Erkundungstour durch 
Hohenberg und besichtigte das Bärenhaus und 
Hammerdenkmal.  
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  er  ersonen 
 

 
 

Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Polizeibeamtin oder -beamter 
(vereinzelt auch als Staatsanwältin/Staatsanwalt oder Richterin/Richter) aus 
und erklärt dem späteren Opfer, dass es in seiner Nähe zu einem Raubüber-
fall oder Einbruch gekommen sei. Eine Täterin oder ein Täter konnte festge-
nommen werden, bei ihr/ihm wurde eine Liste gefunden, auf der unter ande-
rem auch der Name und die Adresse des späteren Opfers vermerkt sind. 

 

 
 

Die Anruferin oder der Anrufer gibt sich als Ärztin bzw. Arzt aus, ein Familien-
mitglied befände sich auf Grund einer schweren Erkrankung (in letzter Zeit 
auch COVID 19) in Spitalsbehandlung, für die notwendigen Medikamente wä-
re jedoch ein hoher, meistens fünfstelliger Geldbetrag erforderlich 

 

Tipps für das sichere Verhalten: 
 

• Die Polizei verlangt am Telefon nie die Herausgabe von Bargeld oder Wertgegenstän-
den.  

• Seien Sie vorsichtig, wenn ein Anrufer Sie nach Wertgegenständen, Bargeld oder Ihrem 
Kontoguthaben fragt! Beenden Sie in diesem Fall sofort das Gespräch! 

• Für einen Anruf bei der Polizei nie die Rückruffunktion verwenden, sondern immer die 
Telefonnummer der Polizei 133 eintippen. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage  

www.gemeinsam.sicher.at 

 

 

 

 

 

http://www.gemeinsam.sicher.at/
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Bürgermeister Heinz Preus und 
der Zivilschutzbeauftragte Ferdi-
nand Lerchbaumer luden die ört-
lichen Einsatzorganisationen aus 
Hohenberg zu einem Sicherheits-
stammtisch ins FF Haus in Ho-
henberg ein. An der Veranstal-
tung nahmen der Gemeindevor-
stand, die Feuerwehr, das Rote 
Kreuz, die Polizei, die Bergret-
tung und die Suchhundestaffel 
des Roten Kreuzes teil. Beim ers-
ten Sicherheitsstammtisch im Ju-

ni wurde der Zivilschutzplan der 
Gemeinde erörtert und evaluiert. 
Anschließend hielten die Einsatz-
organisationen einen Bericht über 
ihre Organisation ab. Beim zwei-
ten Sicherheitsstammtisch im Ok-
tober wurde vom NÖ Zivil-
schutzverband  ein Vortrag zum 
Thema "Blackout - Verhalten für 
Einsatzorganisationen" vorgetra-
gen. Nach dem Vortrag stand der 
Vortragende für Fragen zur Ver-
fügung. Ferdinand Lerchbaumer 

gab an, dass er als nächsten 
Schritt im Frühjahr 2022 gemein-
sam mit dem NÖ Zivilschutzver-
band und der Initiative Gesundes 
Hohenberg einen Vortrag zum 
Thema "Richtige Bevorratung als 
Basis zur Eigenvorsorge in Kri-
sensituationen" sowie einen Vor-
trag zum Thema  "Blackout"  für 
die Hohenberger Bevölkerung 
anbieten will. 

 

1. Hohenberger Sicherheitsstammtisch Foto von links nach rechts: 

GfGR Heinz Spreitzhofer, Robert Salzer Bergrettung Hohenberg, GfGR Trescher Fritz, Ortsstellenleiter Rotes Kreuz Hohenberg Helmut Kurz, 
Bürgermeister Heinz Preus, Kdt FF Hohenberg Siegfried Warta, VizeBgm Brigitte Gruber, Zivilschutzbeauftragter Ferdinand Lerchbaumer, 
Bezirksstellenleiter Rotes Kreuz Mag. Michael Sedlacek, GfGR Doris Bachinger.  

2. Hohenberger Sicherheitsstammtisch Foto von links nach rechts: 

GfGR Ferdinand Lerchbaumer, Manfred Prack und Alexander Neumann von der FF Hohenberg, VizeBgm Heinz Spreitzhofer, GfGR Georg 
Pejrimovsky, Franz Zehetgruber vom NÖ Zivilschutzverband, Raimund Wagner von der FF Hohenberg, Dipl. Ing Gerhard Kober vom Roten 
Kreuz, GfGR Doris Bachinger, Thomas Postl von der Bergrettung Hohenberg, Heinz Enne von der Polizeiinspektion St.Aegyd/Nw und Robert 
Salzer von der Bergrettung Hohenberg. 

Sicherheitsstammtische 
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Probealarm 
Für den Zivilschutz-Probealarm 
wurde vom Zivilschutzbeauftrag-
ten und geschäftsführenden Ge-
meinderat der Marktgemeinde Ho-
henberg, Ferdinand Lerchbaumer, 
das vom NÖ Zivilschutzverband 
zur Verfügung gestellte Infoblatt 
zum Zivilschutz-Probealarm ver-
teilt. Dieser fand am 02.10.2021 
zwischen 12:00 und 13.00 Uhr in 
ganz Österreich statt. Weitere In-
formationen zum Thema Zivil-
schutz und zum Thema Sicherheit 
finden sie auf unserem Infoständer 
im Eingangsbereich am Gemeinde-
amt in Hohenberg. 

Foto: Team vom Impfus, GfGR Ferdinand Lerchbaumer und GfGR Doris Bachinger 

Die Waldapotheke Hohenberg 
bietet mit Unterstützung der 
Marktgemeinde Hohenberg seit 
18.11.2021 PCR Testungen ne-
ben dem Parkplatz vor der Apo-
theke in Hohenberg an. Getestet 
wird jeden Montag und Don-
nerstag von 10:00 Uhr - 12:00 
Uhr und jeden Samstag von 
08:00 Uhr - 09:30 Uhr, ausge-
nommen an Feiertagen. Die Anti-
gen Schnelltestungen sind weiter-
hin in der Apotheke nach Verein-
barung sowie in der 
Teststraße am Sport-
platz jeden Montag 
und jeden Freitag von 
15:00 bis 18:00 Uhr 
möglich. Die Test-
straße am Sportplatz 
wird auch am 24.12. 
und 31.12.2021 von 
10:00 Uhr bis 14:00 
Uhr für Sie geöffnet 
sein.  

Bürgermeister Heinz 
Preus bedankt sich 
bei Mag. Helene 
Böhm-Swatonek von 
der Waldapotheke 
Hohenberg für ihren 
Einsatz und ihre Be-
reitschaft die PCR 
Testungen zeitlich zu 
erweitern. Weiters 
freut sich Preus, den 

Hohenberger*Innen dieses Ser-
vice in Hohenberg bieten zu kön-
nen.  

Leider war es nicht möglich, die 
bereits bestehenden Antigen-
Teststraßen der Gemeinde auch 
als PCR Teststraße zu benutzen. 
Auf unzähligen Anfragen bei 
verschiedenen Stellen wurde uns 
mitgeteilt, dass dies nicht ge-
wünscht sei, so Ferdinand Lerch-
baumer -Leiter der Teststraße 
Hohenberg.  

Impfbus 
Am 22.10.2021 kamen rund 50 
Personen zum zweiten Impftermin 
nach Hohenberg um sich impfen 
zu lassen bzw. um sich eine Auf-
frischungsimpfung zu holen.  

Der dritte Impftermin fand am 
09.12.2021 von 15:00 Uhr - 18:00 
Uhr statt. Bei Redaktionsschluss 
stand leider noch keine Teilneh-
meranzahl fest.   

PCR Testungen 

Foto: Bürgermeister Heinz Preus, Mag. Helene 
Böhm-Swatonek, PCR Tester Josef Schacher 
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Am Samstag, 
26. März 2022 
um 10:00 Uhr  

Bei Schlechtwetter verschieben 
wir den Termin um eine Woche. 

Wir unternehmen eine leichte, ca. 
2-stündige Wanderung. Ihr be-
kommt von mir einen Überblick 
darüber, was wir Ende März alles 
sammeln können, sowie Material, 
damit ihr die Kräuter auch später 
selbst identifizieren könnt. 

Ihr erfahrt, wie die Kräuter euch 
nach dem Winter stärken können 
sowie Rezepte für die Frühjahrs-
küche. 

Ein Vorwissen ist nicht notwen-
dig! Wenn aber jemand ein gutes 

oder bewährtes Kräuterrezept mit-
bringt, freuen sich sicher alle. 

Bitte mitbringen: feste Schuhe, 
ggf. Wetterschutz, Stofftasche 
oder Korb und 
Schere 

Treffpunkt: wird 
je nach Wetter-
lage kurz vorher 
bekanntgegeben 

Kosten: 15€ 

Bitte um Anmel-
dung bis spätes-
tens 18. März 
unter 0676 75 81 
900. 

Ich freue mich 
auf euch! 

Martina Obermayer,  
Innerfahrafeld 

zertifizierte Wanderführerin und 
Wildkräuterguide 

Neue Tafel für  
Gesunde Gemeinde 

Für das Projekt Gesundes Hohenberg 
von Tut Gut wurden der Marktge-
meinde Hohenberg zwei neue Schilder 
von der Gesunden Gemeinde über-
reicht. Bürgermeister Heinz Preus und 
der Arbeitskreisleiter von Gesundes 
Hohenberg GfGR Ferdinand Lerch-
baumer nahmen die Schilder freudig 
entgegen.  

Foto von links nach rechts: Bürgermeister Heinz Preus und Arbeitskreisleiter von  
Gesundes Hohenberg GfGR Ferdinand Lerchbaumer  

Termine  
Mittagstisch 

03.02.2022 - 12 Uhr 
 

03.03.2022 - 12 Uhr 
Vortrag „Blackout“ -  

13:30 Uhr 
von Hr. Zehetgruber  

vom Zivilschutzverband Tulln  
gemeinsam mit Gesundes Hohenberg 

 

Beide Termin finden in St. Aegyd am 
Holzhof bei der Herzerl-Mitzi statt. 

 

Auskünfte bei Gudrun Greif, Tel. 
0664/1029928 und bezüglich Vortrag 
bei GfGR Ferdinand Lerchbaumer,  

Tel. 0664/75004705 

Winter ade!  
Wir sammeln Wildkräuter für die Frühjahrskur 


